
Fachschaft Chen Tao Wushu 
im Wushuverband NRW                     

 
 

 

Vorsitzender: Frank Olislagers, Pastorsgatz 12, 47647 Kerken, Tel.: 02833 – 9296903  

Stellv. Vorsitzender: Peter Biedermann, Kapellener Str. 54, 47239 Duisburg, Tel.: 02151 – 404078  

 

Protokoll der Fachschaftsversammlung 
der Fachschaft Chen Tao Wushu im WVNRW 

Wann: Samstag, dem 29.09.2018 von 13.45 Uhr – ca. 15.05 Uhr 

Wo:  Sporthalle Krefelder Straße, Krefelder Str. 86 in 47226 Duisburg-Rheinhausen,  
                         im Seminarraum   
      
Teilnehmer: Frank Olislagers, Peter Biedermann, Hans Stresius, Margot Olislagers, Claudia           
                         von Lipinski, Ulrich Micke, Michael Olislagers, Bernhard Hillecke, Maik Hillecke, 

Alexander Schmiedtchen, Carsten Spütz, Joachim Hesekamp, Florian Hahn, 
Friedhelm Unkelbach, Wilfried Broisch, Stephan Gruhne, Jago Döntgen, Robin 
Kietzmann, Eric Schumann, Sylvio Gast, Tobias Schreiber und Felix Lange. 

                        
 
TOP 1:  Begrüßung 

Der Vorsitzende Frank Olislagers eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden 
Fachschaftsmitglieder. 
 

TOP 2: Feststellung der Anwesenheit und der Stimmberechtigten 

Es wird festgestellt, dass alle 22 anwesenden Leong Toan-Träger der Fachschaft 
stimmberechtigt sind. Die Beschlussfähigkeit ist offensichtlich. Der Vorsitzende stellt 
auch fest, dass Friedhelm Unkelbach aufgrund der Unterschrift von Manfred Eckhart 
auf einem Handybild einer Graduierungsurkunde einen gültigen Meistergrad in der 
DWF besitzt; Friedhelm Unkelbach sagt zu, eine Kopie der Urkunde an den 
Vorsitzenden zu senden. 
Nina Olislagers vom Kwoon Kerken nimmt als Gast und Zuhörer an der Sitzung teil. 
 

TOP 3: Wahl des Protokollführers 

Auf Vorschlag des Vorsitzenden wird Ulrich Micke einstimmig zum Protokollführer 
gewählt. 
 

TOP 4: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Florian Hahn bemängelt, dass er bei der Auflistung der Anwesenden nicht aufgeführt 
wird. Der Vorsitzende erläutert, dass er aber im folgenden Text aufgeführt wird und 
damit seine Anwesenheit dokumentiert ist. Eine Änderung des Protokolls wird nicht 
gewünscht. 
Das Protokoll der letzten Fachschaftsversammlung am 16.09.2017 wird sodann 
einstimmig genehmigt. 
 



 

 
 
 

TOP 5:   Bericht des Vorstands mit Aussprache 

a) Der Prüfungskommission 
b) des Toan-Beauftragten 
 
Bei der Leong Toan Prüfung am 16.09.2017 haben die Prüflinge die Prüfung mit guten 
Ergebnissen bestanden. Auch die sieben Prüflinge der heutigen Prüfung haben eine 
überzeugende Leistung gebracht. 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass die Graduierung mit dem sechsten Leong Toan für 
Bernhard Hillecke und Margot Olislagers vom Rechtsreferat des DWF im Januar 2018 
beschlossen wurde, die Graduierung von Yakp Gökce mit dem siebten Leong Toan 
wurde aus nachvollziehbaren Gründen abgelehnt.  
Die Leong Toan Urkunden wurden Bernhard Hillecke und Margot Olislagers vom 
Vorsitzenden des Rechtsreferates, Michael Mende, und dem stv. Vorsitzenden des 
WVNRW, Roland Cerni, anlässlich des Erste-Hilfe-Lehrgangs am 18.03.2018 
überreicht. 
 
Weiter berichtet der Vorsitzende über den sehr erfolgreichen Formenlehrgang am 
09.06.2018 in Geldern und beim PSV Oschatz am 08.09.2018. 
 
Laut stv. Vorsitzenden Peter Biedermann ergibt sich für die Finanzen der Fachschaft 
folgendes Bild: 
• Einnahmen in 2017   550,00  Euro 
• Ausgaben in 2017   39,30  Euro  
• Bestand aus 2016  973,22  Euro  
• Guthaben am 31.12.2017  1.483,92  Euro.  
 

TOP 6:    Lehrgänge 2019 

Claudia von Lipinski berichtet vom Verbandstag des WVNRW am 08.09.2018 in Rees. 
Bemängelt wurde dort, dass von unserer Fachschaft zu wenig Lehrgänge 
durchgeführt werden. Weiter wird unsere Fachschaft gebeten, den jährlichen „Erste 
Hilfe“-Lehrgang  wieder im Frühjahr 2019 auszurichten. Außerdem werden ab dem 
01.01.2019 die Lehrgangsgebühren von 15 auf 20 Euro und die Gebühren für die 
Jahressichtmarken von 12 Euro auf 15 Euro erhöht. 
Die Deutsche Meisterschaft des Verbandes wird in 2019 vom AKS Rheinhausen in der 
Sporthalle an der Krefelder Str. ausgerichetet. 
 
Nach kurzer Aussprache und Diskussion möglicher Termine in 2019 werden folgende 
Terminvorschläge einstimmig beschlossen: 
 
1. Der „Erste Hilfe“-Lehrgang 2019 soll am 10.02.,17.02. oder 24.02.2019 in 

Rheinhausen bei der VSG von Wolfgang Hielscher als Referenten durchgeführt 
werden, hierzu erfolgt eine Absprache durch Peter Biedermann und Hans 
Stresius. 

 
2. Der jährliche Leong Toan-Sichtungslehrgang soll am 18.05. oder 25.05.2019 in 

Duisburg-Rheinhausen, Sporthalle an der Krefelder Str. stattfinden. Peter 
Biedermann und Hans Stresius kümmern sich um die Terminreservierung. 

 



 

 
 
 

3. Für die Leong Toan-Prüfung 2019 kommen die Termine 14.09. oder 21.09.2019 
am gleichen Ort in Betracht. Auch dafür kümmern sich Peter Biedermann und 
Hans Stresius um die Terminfestlegung. 

 
4. Roland Cerni hat angeregt, in 2019 einen Tonfa-Wiederholungslehrgang als 

offiziellen Landeslehrgang des WVNRW durch unsere Fachschaft auszurichten. 
Als Termine wurden der 29.06. oder der 06.07.2019 vorgeschlagen. Der 
Lehrgangsort soll Geldern sein. Der Vorsitzende kümmert sich um die 
Terminierung. 

 
5. Der für 2019 geplante Philosophie-Lehrgang wird am 09.11. oder 16.11.2019 in 

Rheinhausen, Sporthalle an der Krefelder Str. für den Verband mit den 
Referenten Hans Stresius und Claudia von Lipinski stattfinden. Hans Stresius 
kümmert sich um die Terminfestlegung. 

 
6. Für einen für 2019 angedachten Sparring-Lehrgang kommt keine Mehrheit 

zustande. Dies ist der umfangreichen Vorbereitungszeit in den einzelnen 
Vereinen geschuldet, da die Sportler auf diese Form des Wettkampfes körperlich 
vorbereitet werden müssen. Der Vorsitzende schlägt deshalb vor, das Thema in 
2019 erneut für 2020 zu beraten. 

 
TOP 7:  Aussprache über Themen, die sich aus der Jahreshauptversammlung ergeben 

Hans Stresius schlägt vor, für den Vorsitzenden Frank Olislagers einen Antrag auf 
Höhergraduierung bei der DWF zu stellen. Frank Olislagers übergibt die 
Sitzungsleitung zu diesem Punkt an Peter Biedermann und verlässt den Sitzungsraum. 
Nach kurzer, lebhafter Diskussion wird der Vorschlag einstimmig angenommen. 

 
TOP 8: Sonstiges    

Es werden die Möglichkeiten der Höhergraduierung ab dem sechsten Meistergrad in 
der DWF angesprochen. Der Vorsitzende erläutert die Regeln und Grundlagen der 
DWF für derartige Höhergraduierungen. Dabei ist die Entscheidung des 
Rechtsreferats massgeblich. Die Rechtsordnung der DWF nennt sieben 
Voraussetzungen für die Verleihungen ab dem sechsten Meistergrad, wovon fünf 
Voraussetzungen mindestens erfüllt sein müssen. Der Vorschlag für eine 
Höhergraduierung einer Person soll in der Regel durch Mitglieder des 
entsprechenden Vereins bzw. der Fachschaft erfolgen. Der Vorsitzende sagt zu, die 
Verfahrensordnung an die Fachschaftsmitglieder per Email zu versenden. 
 
Am Ende der Sitzung regt Achim Hesekamp an, in Zukunft wichtige Themen der 
Fachschaftsversammlung durch den Vorsitzenden vorbereiten zu lassen und diese 
dann auf die Tagesordnung zu setzen. Hiermit sind alle einverstanden. 

 
 

 
gez.  
 
Ulrich Micke 
Protokollführer 


